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Wohnhaus in geschlossener  Bebauung mit Einfriedung und Vorgarten; Putzfassade, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Im November 1923 Erwerb des städtischen Grundstücks durch Dr. med. Schmaja Abraham, gen. Alexander 
Sascha Kaplan, Mitinhaber der Rauchwarenfirma Nikolaistraße 28-32. Pläne von Baumeister Oscar 
Schade. Als Kopfbau einer bereits in Bau befindlichen Reihe von Einfamilienhäusern ist die Hauptfassade 
rechtwinklig zu den übrigen Bauten nach Osten gerichtet und durch einen polygonalen, ursprünglich mit 
geschweifter Haube versehenen Eckerker mit diesen verbunden. Ein als Dienstboten-Treppenhaus 
fungierender Treppenturm an der Südecke flankiert die Hauptfassade mit einem auf Pfeilern ruhenden 
Eingangsvorbau und breitem, übergiebelten Dachausbau. Die schmalere Straßenfassade mit 
Halbrundloggia, darüber Dachausbau. Erkerecken und Eingangspfeiler ursprünglich mit  Putzquaderung, 
figürliche Antragsarbeiten in art-déco- Formen am Erker (bei Sanierung 1999 teilweise entfernt). Die 
Gartenseite mit Terrasse und Austritt. Die Etagenwohnungen mit unterschiedlichem Grundriss, den 
Bedürfnissen der Bewohner entsprechend angelegt. Küche und Nebenräume durch den Eingang im 
Treppenflur zugänglich. Im Kellergeschoß Garage. Die schlichte Einfriedung erhalten.   
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